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dass es in unserer Gesellschaft und in unserem Alltag 
noch immer Rassismus und Antisemitismus gibt, dass diese 
hässlichen Phänomene nicht aus unserer Welt verschwunden 
sind, obwohl sich diese Welt doch so rasant wandelt – leider 
ist das in den zurückliegenden Monaten wieder mehr als 
deutlich geworden.

Tatsächlich haben sich die Dinge sogar nochmals verschärft. 
Schon vor dem 7. Oktober 2023, noch mehr aber danach zeigt 
sich auf deutschen Straßen ein verstörender Antisemitismus. 
Ein lautstarker Rechtspopulismus und -extremismus trägt 
außerdem viel dazu bei, Rassismus und rassistisches Verhalten 
in unserer Gesellschaft zu verstärken.

Keine Frage: Unsere Gesellschaft ist herausgefordert, etwas 
dagegen zu unternehmen – ganz konkret gegen diese Kräfte 
und ganz generell gegen Rassismus und Antisemitismus!

Die großen Kundgebungen in Gelsenkirchen und anderen 
Städten waren ein starkes Signal des Aufbruchs. Nun können 
die Angebote der Internationalen Wochen gegen Rassismus 
helfen, diesen Aufbruch fortzuführen, uns zu vernetzen und 
uns selbst und viele weitere Menschen für Rassismus und 
Antisemitismus zu sensibilisieren.

Weil das so wichtig ist, sage ich schon jetzt ganz herzlichen 
Dank allen, die diese starken Angebote wahrnehmen – und 
noch mehr jenen, die sie auf die Beine stellen! Es ist gut, 
dass Sie dabei sind und diese Aufgabe annehmen! 

Danke schön!

Liebe Gelsenkirchenerinnen, 
liebe Gelsenkirchener,

Karin Welge 

Oberbürgermeisterin Stadt Gelsenkirchen
und Schirmherrin Demokratische 
Initiative Gelsenkirchen

www.gelsenkirchen.de
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Neben den vielfältigen Angeboten der verschiedenen 
Träger in dieser Broschüre, kann sich jede und jeder Einzelne 
mit einem persönlichen Zeichen der Solidarität an den 
„Internationalen Wochen gegen Rassismus“ unter den 
Hashtags #mischdichein und #gelsenkirchen beteiligen. 

Wir möchten Sie dazu einladen, Bilder von Orten unserer 
Stadt zu teilen, welche Sie mit Solidarität oder dem Überwin-
den von Grenzen verbinden. Lassen Sie uns gerne an Ihrer 
vielfältigen Solidarität in Gelsenkirchen teilhaben.

„Wir wollen deutlich werden lassen: Menschenfeindlichkeit, 
Gewalt und Hass in Gelsenkirchen – mit uns nicht! Wir rufen 
alle Gelsenkirchenerinnen und Gelsenkirchener auf: 
Beziehen Sie Stellung!“

Michael Hannrath-Hanasek, 2021 († 2022)
Demokratische Initiative Gelsenkirchen
Quelle: www.di-gelsenkirchen.de

Weitere Informationen zu uns siehe auch Seite 36 und 38.

Internationale Wochen 
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Quartiersladen Schalke bekennt Farbe gegen Rassismus 10
Kreideaktion im Stadtteil Schalke
Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024

Blickpunkt Vielfalt – gemeinsam gegen Rassismus 10
Diskussionen und kreative Ausdrucksformen – Jugend-Workshop
Termine individuell auf Anfrage

PINK gegen Rassismus 11
Jetzt mitmachen beim Fotowettbewerb mit signalstarkem Motto!
Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024

Jugend und Rassismus 11
Ein Film aus der Perspektive junger Menschen
Ab Montag, 11. März 2024 – Onlineangebot

Handeln – nicht wegschauen! 12
Theaterworkshop zum Thema Zivilcourage
Im Aktionszeitraum sowie darüber hinaus buchbar!

Interkulturelle – digitale – AWO-Filmwochen 12
Filmischer Einblick in die Themen Antisemitismus und Rassismus
Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024

Quadratmeter für Menschenrechte 13
Gelsenkirchener bringen Menschenrechte auf Leinwände
Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024

Mit Links gegen Rechts 13
Deine Hand gegen Rassismus 
Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024

DRK-Kochbuch 14
Ein internationales Kochbuch von & für Gelsenkirchen
Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024

Bunte Botschaften gegen Rassismus 14
Deine Nachricht gegen Rechts
Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024

Menschenrechte für alle – der Integrationsrat der Stadt GE 15
Einsatz für Vielfalt und gleichberechtigte Teilhabe 
Termine werden online angekündigt

GEmeinsam für Vielfalt 15
Rotthausen – unser Zuhause
Montag, 11. bis Freitag, 22. März 2024

Vielfalt ERLEben – Gesamtschule Erle für Menschenrechte 16
Zahlreiche Aktionen engagierter Klassen & Menschenkette 
Montag, 11. bis Freitag, 22. März 2024

Rassismus im Alltag verhindern 16
Gott ist der Schöpfer a l l e r Menschen
Montag, 11. März 2024

Meine Hände für eine bunte Welt 17
Partizipative, kreative Aktion
Mo. 11. / Di. 12. / Mo. 18. / Di. 19. März 2024

Vernetzungsraum #NieWiederIstJetzt 17
Podiumsdiskussion und offenes Austauschforum 
mit Prof. Dr. Karim Fereidooni, ADIRA und Bahar Aslan
Montag, 11. März 2024

Fair Play! Trainings gegen Diskriminierung und Rassismus 18
Schülerinnen/Schüler – Auseinandersetzung mit Menschenrechten
Dienstag, 12. und Dienstag, 19. März 2024

Anti-Rassismus-Werkstatt 18
Für alle jungen Menschen ab 11 Jahren
Dienstag, 12. März 2024

begegnen.wahrnehmen.sensibilisieren 19
Antirassismus-Workshop für Jugendliche
Dienstag, 12. März 2024

Geschichte der Verfolgung 19
Der „Schwulenparagraf“
Dienstag, 12. März 2024

Projektaufruf: Förderung von Projekten gegen Rassismus, 20
Rechtsextremismus, Antisemitismus 
sowie zur Demokratieförderung
Wir fördern und beraten Sie zu Ihrer Projektidee
Ab Mittwoch, 13. März 2024

Interkulturelle Nähaktion 20
Ein kreativer Vormittag
Mittwoch, 13. März 2024

Mein Hashtag für Menschenrechte 21
Foto- und Malaktion auf den Feierabendmärkten 
Mi. 13. / Do. 14. / Mi. 20. / Do. 21. März 2024

Workshop: Wir gegen Rassismus. Immer und überall. 21
Was ist das eigentlich, und was können wir dagegen tun? 
Mittwoch, 13. März 2024

Betriebe gegen Rassismus 22
Vielfalt und Toleranz in der Arbeitswelt 2024 
Donnerstag, 14. März 2024

Geschichte der Verfolgung 22
Über Sinti und Roma
Donnerstag, 14. März 2024

Kreativ für internationalen Zusammenhalt 23
Eine Gestaltungsaktion für Groß und Klein
Ab Freitag, 15. März 2024 

Übersicht 1 / 4 Übersicht 2 / 4

6 7



Interkulturelle Kunstaktion gegen Rassismus 23
Eine gemeinsame Gestaltungsaktion
Ab Freitag, 15. März 2024 

Rassismus einen Vogel zeigen! 24
Info-Stand mit Mal-Aktion für Groß & Klein
Freitag, 15. März 2024

Diskussion: Diskriminierung von Frauen 24
mit Zuwanderungsgeschichte
Talk mit Behshid Najafi & Ilayda Bostancieri 
Freitag, 15. März 2024 

„SONNTAGSMUSIKEN“. Ein musikalisch-literarischer Abend 25
Zur bedeutenden Rolle jüdischer Frauen im Berliner Kulturleben 
Freitag, 15. März 2024

Stadionführung zu „Diskriminierung, Vielfalt  25
und Toleranz im Fußball“
Diskriminierungssensible Stadionführung in der VELTINS-Arena
Freitag, 15. März 2024

Kreativ für Vielfalt 26
Mal-Aktion am Ernst-Käsemann-Platz in Rotthausen
Samstag, 16. März 2024

Almanya, ich liebe dich 26
Deutsch-türkische Komödie mit dem Theater Halber Apfel
Samstag, 16. März 2024

Mein KrAMPF 27
Deutsch-türkische Komödie mit dem Theater Halber Apfel
Sonntag, 17. März 2024

Parolen Paroli 27
Argumentationstraining gegen Stammtischparolen
Montag, 18. März 2024 

Gelsenkirchen is(s)t Vielfalt! 28
Miteinander essen verbindet
Dienstag, 19. März 2024

Film (2023) über die rassistischen „Osage-Morde“
Dienstag, 19. März 2024 

Abschiebung – was macht das mit uns? 29
Online-Broschüre: Fragen an Betroffene u. a. 
Ab Mittwoch, 20. März 2024

Familienfrühstück am Ukraine Point  29
Interkultureller Austausch in Ückendorf
Mittwoch, 20. März 2024 

Antisemitische Vorfälle – eine Analyse  30
zur aktuellen Lage mit Blick auf das Ruhrgebiet
Vortrag von Jörg Rensmann
Mittwoch, 20. März 2024

Interkultureller Schreib-Workshop 30
Kreative Beschäftigung mit Toleranz und Vielfalt
Donnerstag, 21. März 2024

Die Sprache der Farben 31
Ebru-Malerei Workshop für Toleranz und kulturelle Verbundenheit
Donnerstag, 21. März 2024

Interkulturelles Fastenbrechen 31
Brücken bauen durch kulinarische Erlebnisse
Donnerstag, 21. März 2024

Interkulturelles literarisches Café für Toleranz 32
Gedichte und Lieder für Vielfalt und Toleranz
Freitag, 22. März 2024

„Kinder an die Macht!“ 32
Ein kreativer Nachmittag zum Thema „Kinderrechte“
Freitag, 22. März 2024 

Digital gegen Stammtischparolen 33
Social Media-Hetze etwas entgegensetzen 
Freitag, 22. März 2024

Jugend-Kultur-Abend für Vielfalt 33
Wir feiern die Vielfalt
Samstag, 23. März 2024

Spuren der Verfolgung im „Dritten Reich“ 34
Biographische Ausstellung von 13 Verfolgten aus Gelsenkirchen
Samstag 23. März bis Samstag 11. Mai 2024

Dobranotch 34
Begeisternder Mix aus Klezmer-, Balkan- und Roma-Musik 
im Eröffnungskonzert der klezmer.welten 2024
Sonntag, 24. März 2024

Fußballspiel SSV Buer 07/28 e. V. vs. Königsborner SV 35   
Menschenrechte für alle – gemeinsam in Vielfalt
Sonntag, 24. März 2024

Gegen Stammtischparolen – für Toleranz und Vielfalt 35
Zivilcouragetraining-Workshop
Vorankündigung: Samstag, 20. April 2024

Übersicht 3 / 4 Übersicht 4 / 4
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Veranstalter: DRK-Kreisverband Gelsenkirchen e. V., Im Sundern 15, 
45881 Gelsenkirchen, Michael Mrowietz, Tel. 0151 - 16 32 51 47, 
michael.mrowietz@drk-ge.de, www.drk-ge.de

Veranstalter: Quartiersladen Schalke, Marina Kempa und Carolin Plöger, 
Luitpoldstr. 50, 45881 Gelsenkirchen, Tel. 0174 - 150 10 94

Veranstalter: Gelsensport e. V. (Stadtsportbund Gelsenkirchen), 
Grenzstr. 1, 45881 Gelsenkirchen, Patrick Herkt, 
patrick.herkt@gelsensport.de / www.gelsensport.de

Veranstalter: Kontakt und Infos zum Jugendrat Gelsenkirchen:
jugendrat@gelsenkirchen.de  /  https://jugendratgelsenkirchen.de

Blickpunkt Vielfalt – Blickpunkt Vielfalt – 
gemeinsam gegen Rassismusgemeinsam gegen Rassismus

Diskussionen und kreative Ausdrucksformen –
Workshop für junge Menschen

Zielgruppe: Jugendliche, Fachkräfte, Netzwerkpartnerinnen 
und -partner in Schulen und Bildungseinrichtungen

Projektbeschreibung: Der Workshop zielt darauf ab, Schülerinnen 
und Schüler aktiv in den Diskurs gegen Rassismus einzubeziehen und 
ihre Sensibilität für kulturelle Vielfalt zu stärken. Durch Diskussionen 
und kreative Ausdrucksformen werden die Schülerinnen und Schüler 
ermutigt, ihre eigenen Erfahrungen und Geschichten zu teilen. Das Ziel 
ist es, Vorurteile abzubauen, Verständnis zu fördern und gemeinsam 
an einer inklusiven Schulgemeinschaft zu arbeiten.

→ Termine individuell auf Anfrage
Zeit/Ort: Nach individueller Rücksprache mit den Institutionen

Der neue Quartiersladen Schalke Der neue Quartiersladen Schalke 
bekennt Farbe gegen Rassismusbekennt Farbe gegen Rassismus

Kreideaktion im Stadtteil Schalke

Zielgruppe: Akteure / Quartiersbewohnerinnen und -bewohner aus dem 
Stadtteil Gelsenkirchen-Schalke

Projektbeschreibung: Innerhalb der „Internationalen Wochen gegen 
Rassismus“ werden die Mitarbeiterinnen Einrichtungen des Stadtteils be-
suchen und gemeinsam vor Ort ein Zeichen für Verbundenheit setzen.

→ Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024
Ort: An ausgewählten Standorten im Stadtteil Schalke

PINK gegen RassismusPINK gegen Rassismus

Jetzt mitmachen beim Fotowettbewerb 
mit signalstarkem Motto!

Zielgruppe: Gelsenkirchener Sportvereine, Sportgruppen, Sportlerinnen 
und Sportler, Übungsleiterinnen und -leiter und Trainerinnen und Trainer

Projektbeschreibung: Gelsensport e. V. möchte in der Stadt ein Zeichen 
gegen Rassismus setzen. Dazu rufen wir alle Sportvereine, -gruppen und 
Aktive zu einem Fotowettbewerb auf. Das Thema des Wettbewerbs ist 
„PINK gegen Rassismus“. Erstellt ein Foto und verbindet es mit der Farbe 
Pink. Teilnahme: Sendet es mit dem Betreff „PINK gegen Rassismus“ und 
dem Namen des Vereins bzw. der Mannschaft im Veranstaltungszeitraum 
per E-Mail an: patrick.herkt@gelsensport.de

→ Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024
Ort: Präsentation der Wettbewerbsergebnisse: 

www.gelsensport.de

Jugend und RassismusJugend und Rassismus

Ein Film aus der Perspektive junger Menschen

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene von 12 bis 21 Jahren

Projektbeschreibung: In einem kurzen Film sprechen Jugendliche 
und junge Erwachsene aus Gelsenkirchen über ihre Erfahrungen 
mit Rassismus und Diskriminierung, klären auf und zeigen Perspektiven 
für junge Menschen auf. 

→ Ab Montag, 11. März 2024 
Ort: Auf Instagram unter: 

https://www.instagram.com/jugendrat_gelsenkirchen/
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Veranstalter: Caritasverband für die Stadt Gelsenkirchen e. V., Beratungs-
stelle für Antidiskriminierungsarbeit, Bahnhofsvorplatz 4, 45879 Gelsenkir-
chen, philipp.wiesmann@caritas-gelsenkirchen.de, Tel. 0209 - 957 146 520

Veranstalter: Consol Theater, 
Bismarckstr. 240, 45889 Gelsenkirchen,
Barbara Grubenbecher & Ulrike Czermak, 
E-Mail: theaterpaedagogik@consoltheater.de; 
Tel. 0209 - 988 22 82

Veranstalter: DRK-Kreisverband Gelsenkirchen e. V., Im Sundern 15, 
45881 Gelsenkirchen, Michael Mrowietz, Tel. 0151 - 16 32 51 47, 
michael.mrowietz@drk-ge.de, www.drk-ge.de

Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt Unterbezirk Gelsenkirchen Bottrop,
InNa in Kooperation mit Medienprojekt Wuppertal, Paulstr. 4, 
45889 Gelsenkirchen, Birgit Bendixen, 
birgit.bendixen@awo-gelsenkirchen.de

Quadratmeter für MenschenrechteQuadratmeter für Menschenrechte

Gelsenkirchener Gruppen und Einrichtungen bringen 
ihr Verständnis von Menschenrechten auf Leinwände

Zielgruppe: Menschen und Gruppen aus Gelsenkirchener Einrichtungen 
wie Schulklassen, OGS-Gruppen, Firmen und Unternehmen, Seniorenhei-
me, Vereine, Initiativen, Flüchtlingsunterkünfte u. ä.

Projektbeschreibung: Die Gruppen und Einrichtungen erhalten eine 
1m²-Leinwand und gestalten diese mit ihrem Verständnis von Menschen-
rechten. Bei der Gestaltung tauschen sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus, diskutieren und ergänzen einander. Die fertigen Leinwände 
werden öffentlich ausgestellt: zunächst zentral und später in den Einrich-
tungen selbst, sodass jede Einrichtung auch dauerhaft ein Zeichen gegen 
Rassismus und für Menschenrechte setzen kann. 

→ Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024
Ort: Übergabe und Abholung der Leinwände bei uns 
am Bahnhofsvorplatz 4

Handeln – nicht wegschauen !Handeln – nicht wegschauen !

Theaterworkshop zum Thema Zivilcourage

Zielgruppe: Für schulische Gruppen von Klasse 7 bis 13 
mit altersangepassten Inhalten

Projektbeschreibung: Wer hier ist wie ich, und was ist eigentlich anders? 
Was sind Stereotype und Klischees, und wann verändern sie sich? 
Wer ist am stärksten, und wodurch verschiebt sich die Macht? 
Mit praktischen Übungen, Diskussionen und kleinen Spielszenen 
machen wir uns auf die Suche nach Antworten auf diese Fragen. 
Mit Theaterszenen probieren wir in 2,5 Stunden aus, wie wir handeln 
könnten und erspüren, was es bedeutet, (nicht) dazuzugehören!
Dieses Angebot ist nicht nur im Projektzeitraum Aktionswochen verfügbar, 
sondern kann auch darüber hinaus in Anspruch genommen werden. 

→ Im Aktionszeitraum sowie darüber hinaus buchbar! 
Zeit/Ort: Nach Vereinbarung im Consol Theater oder in den Schulen, 
die teilnehmen möchten.

Mit Links gegen RechtsMit Links gegen Rechts

Deine Hand gegen Rassismus 

Zielgruppe: Interessierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Projektbeschreibung: Die Veranstaltung lädt Menschen dazu ein, 
ein symbolisches Zeichen gegen Rassismus zu setzen, indem sie ihre 
Handabdrücke in bunten Farben auf einer Leinwand hinterlassen. 
Die bunte Collage repräsentiert die Vielfalt und Einzigartigkeit einer 
und eines jeden Teilnehmerin und Teilnehmer. Die entstandene 
Kunstwerks-Leinwand wird öffentlich präsentiert, um die Botschaft 
der Einheit und Toleranz zu verbreiten und die Vielfalt 
als Stärke zu feiern.

→ Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024
Zeit/Ort: Laufend an unseren DRK-Standorten

Interkulturelle – digitale – Interkulturelle – digitale – 
AWO-FilmwochenAWO-Filmwochen

Filmischer Einblick in die Themen Antisemitismus 
und Rassismus

Zielgruppe: Interessierte Erwachsene, Jugendliche, Fachkräfte, 
Netzwerkpartnerinnen und -partner

Projektbeschreibung: Antisemitismus und Rassismus sind ein gesell-
schaftliches Problem, das leider auch heute noch aktuell ist. In Kooperation 
mit dem Medienprojekt Wuppertal präsentieren die AWO-Fachdienste eine 
vielfältige und informative Auswahl an Filmen. Kurzspielfilme und Doku-
mentationen wurden mit jungen Menschen mit Unterstützung professio-
neller Filmemacherinnen und -macher produziert, um für Zivilcourage, 
Demokratie und Gerechtigkeit zu werben.

→ Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024
Ort: Alle Filme können kostenlos über eine Online-Plattform angesehen 
werden. Infos und Zugangsdaten: digitalisierung@awo-gelsenkirchen.de
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Veranstalter: Integrationsrat der Stadt Gelsenkirchen,
Vorsitzende Téuta Abazi, 47-KI@gelsenkirchen.de

Menschenrechte für alle – Menschenrechte für alle – 
der Integrationsrat der Stadt GEder Integrationsrat der Stadt GE

Einsatz für Vielfalt und gleichberechtigte Teilhabe 

Zielgruppe: Menschen in Gelsenkirchen: Erwachsene, Kinder, Jugendliche,  
Haupt-/Ehrenamtliche, Fachkräfte, Akteure der Stadtgesellschaft 

Projektbeschreibung: Der Integrationsrat ist die politische Interessen-
vertretung aller Migrantinnen und Migranten in der Stadt. Die Mitglieder 
des Integrationsrates kennen die Erwartungen der Migrantinnen und 
Migranten häufig gut aus eigener Erfahrung. Mittels eines Standes vor dem 
Hans-Sachs-Haus werden Passantinnen und Passanten über die Arbeit des 
Integrationsrates und die Möglichkeiten der politischen Teilhabe in Gelsen-
kirchen informiert.

→ Termine werden angekündigt unter:
https://www.gelsenkirchen.de/de/soziales/integration/integrationsrat/
index.aspx 

Ort: Vor dem Hans-Sachs-Haus, Ebertstr. 11, 45879 Gelsenkirchen 

DRK-KochbuchDRK-Kochbuch

Ein internationales Kochbuch von & für Gelsenkirchen

Zielgruppe: Interessierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Projektbeschreibung: Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen 
Rassismus 2023 entwickelten wir ein internationales Kochbuch. Dieses 
Kochbuch werden wir auch dieses Jahr kostenlos als Download zur 
Verfügung stellen. Die Rezepte erzählen Geschichten und fördern 
den kulturellen Austausch. Durch die digitale Verfügbarkeit des 
Kochbuchs möchten wir Menschen ermutigen, die Vielfalt unserer 
Gesellschaft zu feiern. 

→ Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024
Ort: Als Download verfügbar: https://www.drk-ge.de/fileadmin/Eigene_Bil-
der_und_Videos/Aktuelles_Termine_Pressemeldungen/Gegen_Rassismus/
Das_DRK_Multi_kulti_Kochbuch.pdf

Bunte Botschaften Bunte Botschaften 
gegen Rassismusgegen Rassismus

Deine Nachricht gegen Rechts

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche

Projektbeschreibung: Unser Projekt fördert kreative Ausdrucksformen 
von Kindern, indem sie Blanko-Postkarten gestalten. Durch diese indivi-
duellen Kunstwerke möchten wir Bewusstsein für Vielfalt und Toleranz 
schaffen. Die gestalteten Postkarten werden zu einer Kette zusammen-
gefügt und an verschiedenen Orten ausgehängt, um positive Botschaften 
auch außerhalb der Projektlaufzeit zu verbreiten und das Bewusstsein für 
die Bekämpfung von Rassismus zu stärken.

→ Gesamter Aktionszeitraum: 11. bis 24. März 2024
Zeit/Ort: Laufend an unseren DRK-Standorten

Veranstalter: DRK-Kreisverband Gelsenkirchen e. V., Im Sundern 15, 
45881 Gelsenkirchen, Michael Mrowietz, Tel. 0151 - 16 32 51 47, 
michael.mrowietz@drk-ge.de, www.drk-ge.de

Veranstalter: DRK-Kreisverband Gelsenkirchen e. V., Im Sundern 15, 
45881 Gelsenkirchen, Michael Mrowietz, Tel. 0151 - 16 32 51 47, 
michael.mrowietz@drk-ge.de, www.drk-ge.de

GEmeinsam für VielfaltGEmeinsam für Vielfalt

Rotthausen – unser Zuhause

Zielgruppe: Menschen aus der Rotthauser Nachbarschaft – egal ob 
jung oder alt, alteingesessen oder zugewandert, mit oder ohne Handicap, 
Netzwerkpartnerinnen und -partner, Ehrenamtliche

Projektbeschreibung: GEmeinsam ein nachhaltiges Zeichen für Vielfalt zu 
setzen – Kinder, Jugendliche mit und ohne Handicap setzen sich mit Senio-
rinnen und Senioren zum Thema gelungenes Zusammenleben auseinander 
und lassen die Ergebnisse in ein übergroßes Plakat einfließen. Das Plakat 
soll nicht nur im Rahmen der int. Wochen gegen Rassismus präsentiert 
werden, sondern bei künftigen Veranstaltungen präsent sein. T-Shirts und 
Plakate unterschiedlicher Größen sollen mit dem Motiv bedruckt werden.

→ Montag 11. bis Freitag 22. März 2024
Ort: Dokumentation der Aktion online abrufbar unter: 
www.awovielfalt-gelsenkirchen.de

Veranstalter: AWO Unterbezirk GelsenkirchenBottrop, 
Schonnebecker Str. 25, 45884 Gelsenkirchen, GEmeinsam für Rotthausen / 
GEmeinsam im Quartier: Georgiana Abbas, André del Barrio, Karim Ahmed, 
gemeinsam@awo-gelsenkirchen.de
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Veranstalter: AWO-Stadtteilladen, Wanner Str. 128, 45888 Gelsenkirchen,
Tel. 0209 - 17 70 91 38, stadtteilarbeit@awo-gelsenkirchen.de

Veranstalter: Anmeldung und nähere Informationen: Fachstelle 
demokratie.bewegen der Stadt Gelsenkirchen, Sarah Prütz, 
Tel. 0209 - 169 2474, demokratie.bewegen@gelsenkirchen.de

Veranstalter: KOLPING in Gelsenkirchen in Zusammenarbeit mit 
der katholischen Stadtkirche, Klaus Wehrhöfer, Tel. 0160 - 277 91 92

Veranstalter: Gesamtschule Erle, Mühlbachstr. 3, 
45891 Gelsenkirchen, kontakt@gesamtschule-erle.de 

Meine Hände für eine bunte WeltMeine Hände für eine bunte Welt

Partizipative, kreative Aktion

Zielgruppe: Kinder und Teens mit ihren Familien, 
Freundinnen und Freunden im Stadtteil

Projektbeschreibung: Unter dem Motto „Wir sind einzigartig und beson-
ders! – Und zusammen sind wir großartig!“ gestalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nachgezeichnete Handabdrücke vielfarbig und gemustert. 
Sie zeigen: „Mit meinen Händen gestalte ich eine vielfältige, lebendige und 
sich entfaltende Welt!“. Es wird im AWO-Stadtteilladen gebastelt – oder 
auch zu einer anderen Zeit zuhause, in der Kita oder Schule. In dem Fall 
die fertig gestalteten Hände zum AWO-Stadtteilladen bringen. Die so ent-
stehende Collage wird dann bis zu den Sommerferien im Stadtteilladen 
ausgestellt.

→ Mo. 11. / Di. 12. / Mo. 18. / Di. 19. März 2024
Zeit/Ort: Im AWO-Stadtteilladen, Wanner Str. 128, zu folgenden Zeiten:
Mo. 11. / Mo. 18. März 2024 von 14:00 bis 15:30 Uhr
Di. 12. / Di. 19. März 2024 von 15:30 bis 17:30 Uhr

Vernetzungsraum Vernetzungsraum 
#NieWiederIstJetzt#NieWiederIstJetzt

mit Prof. Dr. Karim Fereidooni, ADIRA und Bahar Aslan

Zielgruppe: Interessierte Jugendliche und Erwachsene

Projektbeschreibung: Deportationsfantasien flammen wieder auf, 
rassistische und antisemitische Argumentationen gehören zum Alltag. 
Deutschland im Jahr 2024. Doch Gelsenkirchen steht auf, denn „Nie wieder“ 
ist wirklich jetzt! Sie möchten sich engagieren, vernetzen, Ideen austau-
schen & Mitstreitende suchen? Sie wollen aktiv werden, aber wissen noch 
nicht wo und wie? Nach der Podiumsdiskussion stellen wir kommunale 
Fördermöglichkeiten für Ihre Ideen vor. Im Anschluss finden Sie Raum 
zum Austausch und Vernetzen.

→ Montag, 11. März 2024 
Zeit/Ort: Um 18:30 Uhr im Wissenschaftspark Gelsenkirchen, 
Munscheidstr. 14, 45886 Gelsenkirchen

Rassismus im Alltag verhindernRassismus im Alltag verhindern

Lebendiges Christsein mutet uns sogar die Feindesliebe 
zu, Gott ist der Schöpfer a l l e r Menschen

Zielgruppe: Die gesamte Stadtgesellschaft

Projektbeschreibung: Gleich zu Beginn der „Wochen gegen Rassismus“ 
wollen wir einen christlichen Beitrag anbieten. In einem Gottesdienst wird 
diese gesellschaftspolitische große Herausforderung angesprochen – ins 
Gebet genommen, aber auch nach Antworten aus christlicher Sicht ge-
sucht. Wir wollen nachdenklich machen, dass unsere christlichen Werte 
Rassismus ablehnen und wir in unserem Alltag wachsam dafür werden! 

→ Montag, 11. März 2024
Zeit/Ort: Von 10:00 bis 10:45 Uhr in der Propsteikirche St. Augustinus, 
Heinrich-König-Platz, Gelsenkirchen, KEINE Anmeldung erforderlich! 
Leitung/Predigt: Propst Markus Pottbäcker. Parallel auch: 

www.Propstei-ge.de/Livestream

Vielfalt ERLEben – Gesamtschule Vielfalt ERLEben – Gesamtschule 
Erle für MenschenrechteErle für Menschenrechte

Zahlreiche Aktionen engagierter Klassen & Menschenkette 

Zielgruppe: Kinder, Jugendliche, Bürgerinnen und Bürger 

Projektbeschreibung: Wir als Gesamtschule Erle sind uns unserer Ver-
antwortung bewusst und bieten zahlreiche Aktionen an, die über unsere 
Homepage www.gesamtschule-erle.de und unser Instagram-Profil 
@ges.erle bekanntgegeben werden. Zum Abschluss der Aktionswochen 
laden wir Sie ein, gemeinsam mit unserem Kollegium und der Schülerschaft 
eine Menschenkette zu bilden. 

→ Montag, 11. bis Freitag, 22. März 2024 
Ort: Zahlreiche Aktionen an unserer Schule

→ Freitag, 22. März 2024 – Menschenkette
Zeit/Ort: Ab 10:00 Uhr am Gebäude Mühlbachstr. 3
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Veranstalter: Referat Zuwanderung und Integration / 
Kommunales Integrationszentrum, Henri Guder, Tel. 0209 - 169 61 12, 
henri.guder@gelsenkirchen.de

Veranstalter: Kinder- und Jugend-Kultur-Zentrum Spunk, 
Träger: SJD – Die Falken, Ortsverband Ückendorf, Jerome Rieck,
Tel. 0209 - 319 82 58, info@spunk-ge.de

Veranstalter: Volkshochschule Gelsenkirchen, Constanze Uthoff 
(Tel. 0209 - 169 2581, constanze.uthoff@gelsenkirchen.de) 
und Brigitte Schneider (Tel. 0209 - 169 2549, 
brigitte.schneider@gelsenkirchen.de)

begegnen.wahrnehmen.begegnen.wahrnehmen.
sensibilisierensensibilisieren

Antirassismus-Workshop für Jugendliche

Zielgruppe: Jugendliche

Projektbeschreibung: Diskriminierung und Rassismus sind Alltag in 
unserer Gesellschaft und damit auch Lebensrealität von Jugendlichen. Der 
Umgang ist geprägt von rassistischen und diskriminierenden Aussagen, 
aber auch von der Übernahme diskriminierender Bezeichnungen. In dem 
Workshop wird zum Thema Rassismus und Diskriminierung sensibilisiert, 
die „Anderen“ werden in den Blick genommen und einige bestehende Bil-
der hinterfragt. Zudem ist der Raum geöffnet, eigene Erfahrungen zu teilen 
und mögliche Strategien zur Stärkung der Selbstfürsorge zu finden. 

→ Dienstag, 12. März 2024
Zeit/Ort: Von 16:00 bis 19:00 Uhr im Lalok Libre, Dresdener Str. 87, 
45881 Gelsenkirchen. Wenige Restplätze auf Anfrage verfügbar.

Fair Play! Trainings gegen Fair Play! Trainings gegen 
Diskriminierung und RassismusDiskriminierung und Rassismus

Schülerinnen und Schüler setzen sich spielerisch 
mit Menschenrechten auseinander.

Zielgruppe: Offen für alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis 4

Projektbeschreibung: Im Programm „Fair Play“ geben von uns ausgebil-
dete, engagierte Demokratie-Trainerinnen und -Trainer Trainings in der 
„Quartiersarbeit Süd“ der Caritas. Die Schülerinnen und Schüler beschäfti-
gen sich spielerisch mit Gemeinsamkeiten, Vorurteilen, fairem Umgang und 
dem Einsatz für Mitschülerinnen und Mitschüler. Damit sollen Grundlagen 
zur Vorbeugung von Rassismus und Diskriminierung geschaffen und das 
Verständnis für Menschenrechte gestärkt werden. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Um Anmeldung wird gebeten.

→ Dienstag, 12. und Dienstag, 19. März 2024
Zeit/Ort: Jeweils von 13:00 bis 15:00 Uhr, „Quartiersarbeit Süd“ der Caritas 
Gelsenkirchen, Bochumer Str. 22, 45879 Gelsenkirchen

Geschichte der VerfolgungGeschichte der Verfolgung

Der „Schwulenparagraf“

Zielgruppe: Interessierte Jugendliche und junge Erwachsene

Projektbeschreibung: Man nannte homosexuelle Menschen – meist Män-
ner –  „Die 175er“, nach dem Paragraf 175, der homosexuelle Handlungen 
unter Strafe stellte. Im „Dritten Reich“ bedeutete dies oft Haft, Arbeitsver-
lust und Arbeitslager. Aber auch bis 1994 war der Paragraf noch Bestand-
teil deutscher Gesetze. Im Rahmen des Queer-Cafés im Spunk wollen wir 
hier über einzelne Schicksale sprechen und auch diskutieren, inwiefern 
homosexuelle Menschen heute noch ausgegrenzt werden. 

→ Dienstag, 12. März 2024
Zeit/Ort: Von 18:00 bis 20:00 Uhr im Kinder- und Jugend-Kultur-Zentrum 
Spunk, Festweg 21, 45886 Gelsenkirchen

Antirassismus-WerkstattAntirassismus-Werkstatt

Für alle jungen Menschen ab 11 Jahren

Zielgruppe: Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

Projektbeschreibung: In der Antirassismus-Werkstatt fragen wir uns 
zunächst: Was versteht ihr unter „Rassismus“ oder „rassistisch handeln“? 
Welche rassistischen Vorfälle fallen euch ein? Habt ihr schon einmal selber 
rassistische Anfeindungen erlebt? All dies werden wir besprechen und 
anschließend ein Zeichen gegen Fremdenhass und Diskriminierung setzen. 
Wir werden mit Farben und Stoffen arbeiten. Also kommt vorbei und bringt 
euch ein – wir bemühen uns, gemeinsam Ideen umzusetzen! Die Teilnahme 
ist kostenlos und es fallen keine Materialkosten an. Eine vorherige Anmel-
dung ist aber nötig.

→ Dienstag, 12. März 2024
Zeit/Ort: Von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr im Wohnzimmer GE e.V., 
Wilhelminenstr. 174b, 45881 Gelsenkirchen

Veranstalter: Caritasverband für die Stadt Gelsenkirchen e. V., Beratungs-
stelle für Antidiskriminierungsarbeit, Bahnhofsvorplatz 4, 45879 Gelsenkir-
chen, philipp.wiesmann@caritas-gelsenkirchen.de, Tel. 0209 - 957 146 520
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Veranstalter: Diakoniewerk Gelsenkirchen und Wattenscheid e. V., 
Fachbereich „Interkulturelles Zusammenleben“, Katharina Küsgen, 
Cranger Str. 325, 45891 Gelsenkirchen, Tel. 0209 - 983 11 72, 
kuesgen@meinediakonie.de

Mein Hashtag für MenschenrechteMein Hashtag für Menschenrechte

Foto- und Malaktion auf den Feierabendmärkten 
in Gelsenkirchen und Buer

Zielgruppe: Besucherinnen und Besucher der Feierabendmärkte 
auf‘m Heinrich und am Dom

Projektbeschreibung: Aktionsstand auf den Feierabendmärkten auf dem 
Heinrich-König-Platz in der Altstadt und dem Domplatz in Buer: Interessier-
te können sich mit ihrem #Hashtag fotografieren lassen, um ein Zeichen 
für Menschenrechte und gegen Rassismus zu setzen. Außerdem können 
vor Ort Taschen mit einer persönlichen Meinungsäußerung gestaltet wer-
den. Dort erhalten Sie auch Informationen zur Arbeit unserer Beratungs-
stelle für Antidiskriminierungsarbeit.

→ Mittwoch, 13. + 20. März 2024 in der Altstadt
 16:00 bis 20:00 Uhr, Feierabend auf‘m Heinrich

→ Donnerstag, 14. + 21. März 2024 in Buer
 16:00 bis 20:00 Uhr, Markt am Dom

Projektaufruf: Förderung von Projektaufruf: Förderung von 
Projekten gegen Rassismus, Rechts-Projekten gegen Rassismus, Rechts-
extremismus, Antisemitismus sowie extremismus, Antisemitismus sowie 
zur Demokratieförderungzur Demokratieförderung

Wir fördern und beraten Sie zu Ihrer Projektidee

Zielgruppe: Interessierte Erwachsene ab 18 Jahren, Fachkräfte sowie 
Menschen aus Bildungseinrichtungen, Vereinen, Initiativen, Verbänden u. ä.

Projektbeschreibung: Die Stadt Gelsenkirchen fördert seit 2019 
jährlich zivilgesellschaftliche Projekte zu den genannten Themenfeldern. 
Ziel ist es, bereits Engagierte zu stärken und neue Menschen anzuregen, 
unser demokratisches Miteinander in Gelsenkirchen aktiv mitzugestalten. 
Die Veranstaltung „Vernetzungsraum“ am 11. März 2024 (s. Seite 17) gibt 
u. a. einen Überblick über die verschiedenen Fördermöglichkeiten. Wenden 
Sie sich bei Interesse gerne an die Fachstelle demokratie.bewegen. 
Wir freuen uns darauf. Einreichung der Förderanträge möglich:

→ Ab Mittwoch, 13. März 2024

Workshop: Wir gegen Rassismus. Workshop: Wir gegen Rassismus. 
Immer und überall.Immer und überall.

Was ist das eigentlich, und was können wir dagegen tun? 

Zielgruppe: Interessierte Kinder und Jugendliche

Projektbeschreibung: In unserem Workshop sprechen wir darüber, 
was (Alltags-)Rassismus bedeutet und wie man diesem entgegenwirken 
kann. Unser Ziel ist es, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern den 
Umgang mit Rassismus näher zu bringen und ihnen zu zeigen, wie man 
sich in gewissen Situationen verhalten und Hilfe holen kann. Dabei wollen 
wir verschiedene interaktive Übungen einbauen, um für unterschiedliche 
Formen von Rassismus zu sensibilisieren.

→ Mittwoch, 13. März 2024
Zeit/Ort: Von 17:00 bis 19:30 Uhr im Ferdinand-Lassalle-Haus, 
Skagerrakstr. 66, 45888 Gelsenkirchen

Interkulturelle NähaktionInterkulturelle Nähaktion

Ein kreativer Vormittag

Zielgruppe: Interessierte Frauen

Projektbeschreibung: Gemeinsam wollen wir an diesem Vormittag ein 
kreatives Zeichen gegen Rassismus und für Vielfalt setzen. In gemütlicher 
Runde möchten wir uns mit den Teilnehmerinnen über ihre Erfahrungen 
und Wünsche für die Zukunft austauschen. Dabei wird ein bunter Quilt ent-
stehen, zu dem jede Teilnehmerin ihren Beitrag leistet. 

→ Mittwoch, 13. März 2024
Zeit/Ort: Von 10:00 bis 13:00 Uhr, „Die Lichtung“, 
Cranger Str. 325, 45891 Gelsenkirchen

Veranstalter: Anmeldung und nähere Informationen: Fachstelle 
demokratie.bewegen der Stadt Gelsenkirchen, Sarah Prütz, 
Tel. 0209 - 169 2474, demokratie.bewegen@gelsenkirchen.de

Veranstalter: Caritasverband für die Stadt Gelsenkirchen e. V., Beratungs-
stelle für Antidiskriminierungsarbeit, Bahnhofsvorplatz 4, 45879 Gelsenkir-
chen, philipp.wiesmann@caritas-gelsenkirchen.de, Tel. 0209 - 957 146 520

Veranstalter: SJD – Die Falken – Unterbezirk Gelsenkirchen, 
Kasiani Kalaitzidis, Tel. 0209 - 2 29 75, 
kasiani.kalaitzidis@falken-gelsenkirchen.de
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Veranstalter: RE/init e. V., Niklas Woywod (Tel. 0157 - 80 55 64 73, 
niklas.woywod@reinit.de), Jovana Kartal (jovana.kartal@reinit.de) 
und Gerd Specht (gerd.specht @reinit.de), Am Steintor 3, 
45657 Recklinghausen, www.reinit.de

Veranstalter: SJD – Die Falken – Ortsverband Ückendorf (Träger im 
La Palma), Laureen Pieperbeck, Tel. 0209 - 319 82 58, 
lapalma@spunk-ge.de

Kreativ für internationalen Kreativ für internationalen 
ZusammenhaltZusammenhalt

Eine Gestaltungsaktion für Groß und Klein

Zielgruppe: Nachbarinnen und Nachbarn, Bewohnerinnen und 
Bewohner, Ehrenamtliche und AWO-Mitarbeitende, Netzwerk-
partnerinnen und -partner

Projektbeschreibung: Bewohnerinnen und Bewohner, Ehrenamtliche, 
Nachbarschaft und AWO-Mitarbeitende des AWO-Ankommenszentrums 
bringen ihre Gefühle zum Thema Heimat kreativ auf Leinwände. Diese wer-
den an den Wänden aufgehängt und bilden so den „Flur der Vielfalt“, der 
alle Besucherinnen und Besucher begrüßt. Mit den Kindern der Einrichtung 
wird zudem ein Stoffbanner kreativ mit einer Botschaft gegen Rassismus 
bemalt und mit bunten Handabdrücken verziert.

→ Ab Freitag, 15. März 2024 
Ort: Dokumentation der Aktion online abrufbar unter: 
www.awovielfalt-gelsenkirchen

Betriebe gegen RassismusBetriebe gegen Rassismus

Vielfalt und Toleranz in der Arbeitswelt 2024 

Zielgruppe: Interessierte Erwachsene, Azubis, Netzwerkpartnerinnen 
und -partner in berufsbildenden Schulen und Betrieben

Projektbeschreibung: Ihr Betrieb möchte sich öffentlichkeitswirksam 
gegen Rassismus positionieren und Haltung zeigen? Unsere Projektmit-
arbeitenden entwickeln gemeinsam mit Ihnen eine Strategie und passende 
Aktionen, die deutlich machen, welche Werte Ihr Betrieb vertritt und 
warum Rassismus am Arbeitsplatz keinen Platz hat. Ihr Betrieb wird Teil 
eines breiten lokalen Netzwerks gegen Rassismus und für Vielfalt und 
Toleranz in Ihrer Kommune.

→ Donnerstag, 14. März 2024
Zeit/Ort: Von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, RE/init e. V., Standort Gelsenkirchen, 
Feldhofstr. 1, Raum 230, 45879 Gelsenkirchen

Interkulturelle Kunstaktion Interkulturelle Kunstaktion 
gegen Rassismusgegen Rassismus

Eine gemeinsame Gestaltungsaktion

Zielgruppe: Bewohnerinnen und Bewohner, Ehrenamtliche und 
AWO-Mitarbeitende, Netzwerkpartnerinnen und -partner

Projektbeschreibung: Bewohnerinnen und Bewohner, Ehrenamtliche 
und AWO-Mitarbeitende der Emscher-Lippe-Halle gestalten ein Plakat, das 
einen Baum mit vielen Ästen zeigt. Die Blätter gestalten die Teilnehmenden 
mit ihren Handabdrücken. Dies steht symbolisch für die Einzigartigkeit 
eines Einzelnen in unserer Gesellschaft, während der Baum für die 
Verbindung und den Zusammenhalt steht, den wir teilen. Gemeinsame 
Werte wie Vielfalt oder Toleranz werden in verschiedenen Sprachen dann 
auch auf die Blätter geschrieben.

→ Ab Freitag, 15. März 2024 
Ort: Dokumentation der Aktion online abrufbar unter: 
www.awovielfalt-gelsenkirchen

Geschichte der VerfolgungGeschichte der Verfolgung

Über Sinti und Roma

Zielgruppe: Interessierte Jugendliche und junge Erwachsene

Projektbeschreibung: Die Geschichte der Sinti und Roma ist eine lange 
Geschichte der Verfolgung und Ausgrenzung. In vielen Ländern werden 
Sinti und Roma auch heute noch diskriminiert. Wir nutzen den Abend im 
La Palma, um über die vergangene und noch vorhandene Diskriminierung 
zu sprechen und das Schicksal der Sinti-Familie Böhmer aus Ückendorf zu 
beleuchten.

→ Donnerstag, 14. März 2024
Zeit/Ort: Von 18:00 bis 20:00 Uhr im La Palma, 
Ückendorfer Str. 121, 45886 Gelsenkirchen

Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt – Unterbezirk Gelsenkirchen Bottrop, 
Tatjana Chochlunow, tatjana.chochlunow@awo-gelsenkirchen.de

Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt – Unterbezirk Gelsenkirchen Bottrop, 
Dr. Huda Al-Hussari, huda.al-hussari@awo-gelsenkirchen.de
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Veranstalter: Referat Kirchenmusik | Referat für Gesellschaftliche 
Verantwortung im Ev. Kirchenkreis Gelsenkirchen und Wattenscheid, 
Pastoratstr. 10, 45879 Gelsenkirchen, Tel. 0209 - 589 00 71 60, 
gewat-kk.rgv@ekvw.de

Veranstalter: Gleichstellungsstelle der Stadt Gelsenkirchen,
Hasan Sahin, Tel. 0209 - 169 2605, hasan.sahin@gelsenkirchen.de

Veranstalter: FC Gelsenkirchen-Schalke 04 e. V., Ernst-Kuzorra-Weg ,
45891 Gelsenkirchen; Bei etwaigen Rückfragen: fanbelange@schalke04.de

Veranstalter: GRÜNE Gelsenkirchen in Kooperation mit agisra e. V. / 
GRÜNES Zentrum: Ebertstr. 28, 45879 Gelsenkirchen, Tel. 0211 - 884 20 97,
adrianna.gorczyk@landtag.nrw.de; Vor Ort gibt es eine Spielecke für Kinder. 

„SONNTAGSMUSIKEN“. Ein musika-„SONNTAGSMUSIKEN“. Ein musika-
lisch-literarischer Abendlisch-literarischer Abend

Zur bedeutenden Rolle jüdischer Frauen 
im Berliner Kulturleben aus drei Epochen 

Zielgruppe: An Musik, Kultur und/oder (jüdischer) Geschichte Interessierte

Projektbeschreibung: Karin Badar, Schauspielerin und Sängerin, 
und Aleksandar Filić, Pianist, beide aus Düsseldorf, präsentieren 
Berliner Salonkultur vom 18. Jahrhundert bis zur Weimarer Republik. 
Der Kultursalon der Henriette Herz, die „Sonntagsmusiken“ der 
Komponistin Fanny Mendelssohn und die Lyrikerin Mascha Kaléko 
stehen auf dem Programm.

→ Freitag, 15. März 2024
Zeit/Ort: 19:00 Uhr in der Nicolai-Kirche, Ückendorfer Str. 108 /
Ecke Flöz Sonnenschein, 45886 Gelsenkirchen

Rassismus einen Vogel zeigen!Rassismus einen Vogel zeigen!

Info-Stand mit Mal-Aktion für Groß & Klein

Zielgruppe: Bürgerschaft (alle!)

Projektbeschreibung: Vor dem Hans-Sachs-Haus wird ein Stand 
aus Tapeziertischen aufgebaut. Es werden Stofftaschen zur Verfügung ge-
stellt, die eigenständig mit Textilfarbe bemalt oder mithilfe von Schablonen 
besprüht werden können. Diese Schablonen werden vorher mit Botschaf-
ten wie „Rassismus einen Vogel zeigen!“, „Gemeinsam gegen Rassismus!“ 
ausgestanzt. Im Anschluss können die Stofftaschen sowie Luftballons und 
andere Give-Aways kostenlos mitgenommen werden. 

→ Freitag, 15. März 2024
Zeit/Ort: Ab 12:00 Uhr vor dem Hans-Sachs-Haus, 
Ebertstr. 11, 45879 Gelsenkirchen

Stadionführung zu „Diskriminie-Stadionführung zu „Diskriminie-
rung, Vielfalt und Toleranz rung, Vielfalt und Toleranz 
im Fußball“im Fußball“
Diskriminierungssensible Stadionführung 
in der VELTINS-Arena
Zielgruppe: Interessierte Erwachsene 

Projektbeschreibung: Eine inklusive Haltung ist sowohl in der Satzung 
als auch im Leitbild des FC Schalke 04 fest verankert. Eine kritische Stadion-
führung: Im Fokus stehen Diskriminierungsformen, die anhand konkreter 
Beispiele einen Eindruck darüber vermitteln sollen, wo Optimierungs-
potenzial besteht. Anonym gemeldete Vorfälle von der MeDiF-NRW und 
der #STEHTAUF-Anlaufstelle fließen in die Stadionführung ein und sollen 
zur Diskussion anregen. Dauer: 90 Minuten. 

→ Freitag, 15. März 2024
Zeit/Ort: 18:00 Uhr, VELTINS-Arena, Teilnahme kostenlos, Anmeldung:
https://schalke04.de/anmeldeformular-diskriminierungsfreie-stadionfuehrung/

Diskussion: Diskriminierung von Diskussion: Diskriminierung von 
Frauen mit ZuwanderungsgeschichteFrauen mit Zuwanderungsgeschichte

Widerstand gegen Rassismus und Sexismus! Talk mit 

Zielgruppe: Interessierte Jugendliche und Erwachsene, insbesondere Frau-
en mit Zuwanderungsgeschichte, Kinder sind auch willkommen.

Projektbeschreibung: Behshid Najafi, Pädagogin M.A., floh aus dem Iran, 
gründete agisra e. V. (Informations- und Beratungsstelle für Menschenrech-
te von Migrant*innen und geflüchteten Frauen) in Köln mit, ist Preisträgerin 
des Else-Falk-Preises der Stadt Köln für ihren Einsatz für Frauenrechte 
und gegen Sexismus und Rassismus. Ilayda Bostancieri ist Landtagsabge-
ordnete aus Gelsenkirchen und frauenpolitische Sprecherin der Grünen 
Landtagsfraktion.

→ Freitag, 15. März 2024 
Zeit/Ort: Von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr im GRÜNEN Zentrum (Adresse 
unten), Anmeldung gewünscht, aber nicht erforderlich
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Veranstalter: Musiktheater im Revier Gelsenkirchen, Kennedyplatz, 
45881 Gelsenkirchen, Karten an der Theaterkasse: 0209 - 4097-200, 
theaterkasse@musiktheater-im-revier.de

Veranstalter: Musiktheater im Revier Gelsenkirchen, Kennedyplatz, 
45881 Gelsenkirchen, Karten an der Theaterkasse: 0209 - 4097-200, 
theaterkasse@musiktheater-im-revier.de

Kreativ für VielfaltKreativ für Vielfalt

Mal-Aktion am Ernst-Käsemann-Platz in Rotthausen

Zielgruppe: Kinder, Teenies und Jugendliche

Projektbeschreibung: Wir werden kreativ für Vielfalt. Am Ernst-
Käsemann-Platz warten kleine Leinwände, Pinsel und Farbe darauf 
von euch gestaltet zu werden. Der Kreativität sind hier keine 
Grenzen gesetzt.  

→ Samstag, 16. März 2024
Zeit/Ort: Von 13:00 bis 16:00 Uhr im meyer56 – kulturraumstation, 
Ernst-Käsemann-Platz, 45884 Gelsenkirchen

Parolen ParoliParolen Paroli

Argumentationstraining gegen Stammtischparolen

Zielgruppe: Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger

Projektbeschreibung: Der Workshop basiert auf den Argumentations-
training gegen Stammtischparolen nach Prof. Dr. Hufer. Menschenfeind
liche und rassistische Sprüche begegnen uns an vielen Orten. Oft fühlen 
wir uns davon überrumpelt und bleiben sprachlos zurück. Die nötigen 
Gesprächstechniken zur sachlichen Stellungnahme für Menschenrechte 
und Menschenwürde werden vermittelt. Der Workshop bietet Chancen, 
sich in unterschiedlichen Szenen auszuprobieren, um das Ohnmachts-
gefühl zu überwinden.

→ Montag, 18. März 2024 
Zeit/Ort: Von 17:00 bis 20:15 Uhr im Wissenschaftspark, 
Munscheidstr. 14, 45886 Gelsenkirchen, 
Konferenzraum 10, Pavillon 9, 1. Etage

Almanya, ich liebe dichAlmanya, ich liebe dich

Deutsch-türkische Komödie mit dem Theater Halber Apfel

Zielgruppe: Menschen mit türkischem, deutschem und jedem anderen 
kulturellen Hintergrund

Projektbeschreibung: Bei Familie Öztürk treffen vielerlei Sorgen und Träu-
me aufeinander: Wie kommt Tochter Fatma ohne Hauptschulabschluss zu 
einem Studienplatz? Wie bringt Mutter Halime ihren Mann zu etwas mehr 
Romantik? Und was tun, wenn der grummelige deutsche Sachbearbeiter 
vom Arbeitsamt nebenan einzieht? Die Spezialität der Theatergruppe „Hal-
ber Apfel“ ist mitreißender Humor für ernste Themen. Perspektivwechsel 
erlaubt, Lachtränen garantiert!

→ Samstag, 16. März 2024
Zeit/Ort: 20:00 Uhr im Musiktheater im Revier Gelsenkirchen, Kleines Haus

Mein KrAMPFMein KrAMPF

Deutsch-türkische Komödie mit dem Theater Halber Apfel

Zielgruppe: Menschen mit türkischem, deutschem und jedem anderen 
kulturellen Hintergrund

Projektbeschreibung: Mit dem geballten Charme ihrer Gastfreundschaft 
nimmt Familie Öztürk eine Frau bei sich auf, die Vater Ali versehentlich 
beim Ausparken angefahren hat. Er möchte auf keinen Fall den Verdacht 
einer Straftat erwecken. Denn rechte Netzwerke sind längst näher als ver-
mutet… Auch zu ernsten Themen schlägt die Theatergruppe „Halber Apfel“ 
eine Brücke voll mitreißendem Humor. Perspektivwechsel erlaubt! 

→ Sonntag, 17. März 2024
Zeit/Ort: 16:00 Uhr im Musiktheater im Revier Gelsenkirchen, Kleines Haus

Veranstalter: SJD – Die Falken, Ortsverband Rotthausen, 
Noel Pöschko, Tel. 0209 - 319 82 58, rotthausen@spunk-ge.de

Veranstalter: Referat Zuwanderung und Integration / 
Kommunales Integrationszentrum, Henri Guder, Tel. 0209 - 169 61 12, 
henri.guder@gelsenkirchen.de
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Veranstalter: Die Schule ohne Rassismus AG der SV des Weiterbildungs-
kollegs Emscher-Lippe Gelsenkirchen, www.wbk-el.de/sv

Veranstalter: Generationennetz Gelsenkirchen e. V., Infocenter Süd/Mehr-
generationenhaus, Bochumer Str. 117, 45886 Gelsenkirchen, Meral Aslan, 
Tel. 0178 - 816 94 33, info@generationennetz-ge.de

Veranstalter: Das AWO Projekt „Kultursensibles Familiencoaching“ 
in Kooperation mit der Gafög Arbeitsförderungsgesellschaft – 
gemeinnützige GmbH, Christine Altehage und Ralf Skrzeba,
Familiencoaching@awo-gelsenkirchen.de

Abschiebung – Abschiebung – 
was macht das mit uns?was macht das mit uns?

Freundinnen/Freunde und Verwandte

Zielgruppe: Alle Menschen

Projektbeschreibung: Über Abschiebung wird viel gesprochen, aber 
nur selten kommen Betroffene zu Wort. Wir wollen deshalb fragen, was 
Abschiebung für Betroffene und deren Umfeld bedeutet und die 
Ergebnisse in einer kleinen Broschüre online veröffentlichen.

→ Ab Mittwoch, 20. März 2024
  Ort: Verfügbar als Online-Broschüre unter: 
  www.wbk-el.de/abschiebung

Gelsenkirchen Gelsenkirchen 
is(s)t Vielfalt!is(s)t Vielfalt!

Miteinander essen verbindet

Zielgruppe: Bürgerinnen und Bürger 50 plus

Projektbeschreibung: Bürgerinnen und Bürger 50 plus sind herzlich 
eingeladen, zu einem internationalen Frühstück zusammenzukommen. 
Gespräche, Austausch und Begegnung werden großgeschrieben: 
sich kennenlernen, Verständnis für einander entwickeln, Gemeinsamkeiten 
entdecken und nicht nebeneinander, sondern miteinander leben. 

→ Dienstag, 19. März 2024
Zeit/Ort: Von 10:00 bis 12:00 Uhr im Bistro Flügelbau der Hl. Kreuz Kirche, 
Bochumer Str. 117, 45886 Gelsenkirchen

Familienfrühstück Familienfrühstück 
am Ukraine Point am Ukraine Point 

Interkultureller Austausch in Ückendorf

Zielgruppe: Familien und Bürgerinnen und Bürger im Quartier

Projektbeschreibung: Lasst uns Brücken bauen und eine tolerante 
Gemeinschaft fördern. Bei dem gemütlichen Familienfrühstück sprechen 
wir über persönliche Erfahrungen im Rassismus und überlegen, wie 
kleine Handlungen große Wirkung haben können. Sei Teil des Austauschs 
und setze ein Zeichen für Frieden und Solidarität!

→ Mittwoch, 20. März 2024 
Zeit/Ort: Von 10:00 bis 12:00 Uhr, Ukraine Point/Bistro AWO, 
Erdgeschoss, Bochumer Str. 117, 45886 Gelsenkirchen

„Killers of the Flower Moon“„Killers of the Flower Moon“

Film (2023) über die rassistischen „Osage-Morde“ – 
nominiert für zehn Oscars

Zielgruppe: Interessierte Erwachsene und Jugendliche (FSK 12)

Projektbeschreibung: Basierend auf historischen Fakten entfaltet 
der Film im Rahmen der Veranstaltungsreihe Kommunales Kino (KoKi) 
ein Gesellschaftspanorama der USA zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 
Gezeigt wird die Selbstverständlichkeit des mörderschen Rassismus 
jener Zeit am Beispiel der „Osage-Morde“ genannten Mord serie an einer 
der reichsten indigenen Communitys der First Nations in den USA.

→ Dienstag, 19. März 2024 
Zeit/Ort: Um 19:00 Uhr im Schauburg Filmpalast, 
Horster Str. 6, 45897 Gelsenkirchen

Veranstalter: Referat Kultur der Stadt Gelsenkirchen in Kooperation mit 
der Fachstelle demokratie.bewegen der Stadt Gelsenkirchen, Sarah Prütz, 
Tel. 0209 - 169 2474, demokratie.bewegen@gelsenkirchen.de
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Veranstalter: Dandelion e. V., Sahra Elmas, Tel. 01590 - 134 82 86, 
info@dandelion-ev.de

Veranstalter: Dandelion e. V., Sahra Elmas, Tel. 01590 - 134 82 86, 
info@dandelion-ev.de

Veranstalter: Institut für Stadtgeschichte, Wissenschaftspark, 
Munscheidstr. 14, 45886 Gelsenkirchen, Dr. Daniel Schmidt, Birgit Klein,
Tel. 0209 - 169 8551, isg@gelsenkirchen.de

Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt – Unterbezirk Gelsenkirchen Bottrop, 
Paulstr. 4, 45889 Gelsenkirchen, Integrationsagentur, Jennifer Humpfle, 
jennifer.humpfle@awo-gelsenkirchen.de

Die Sprache der FarbenDie Sprache der Farben

Ebru-Malerei-Workshop für Toleranz 
und kulturelle Verbundenheit

Zielgruppe: Interessierte Jugendliche und Erwachsene

Projektbeschreibung: Setzen Sie mit uns ein buntes Statement gegen 
Rassismus! In unserem Ebru-Malerei-Workshop entdecken wir kreative 
Ausdrucksformen zur Förderung der Einheit. Die traditionelle türkische 
Kunst des Papiermarmors, Ebru, bietet eine inspirierende Plattform für 
interkulturellen Austausch. Gemeinsam gestalten wir einzigartige Kunst-
werke, denn die Ebru-Malerei symbolisiert, dass Vielfalt die Einheit 
bereichert. Unabhängig vom kulturellen Hintergrund ermöglicht sie 
eine gemeinsame Sprache der Harmonie.

→ Donnerstag, 21. März 2024
Zeit/Ort: Von 16:00 bis 18:00 Uhr beim Rhein-Ruhr Bildungsverein, 
Bahnhofstr. 36-38, 45879 Gelsenkirchen

Antisemitische Vorfälle – Antisemitische Vorfälle – 
eine Analyse zur aktuellen Lage eine Analyse zur aktuellen Lage 
mit Blick auf das Ruhrgebietmit Blick auf das Ruhrgebiet

Vortrag von Jörg Rensmann, Leiter der Recherche- und 
Informationsstelle Antisemitismus NRW – RIAS NRW

Zielgruppe: Interessierte Erwachsene, Jugendliche, Fachkräfte, Netzwerk-
partnerinnen  und -partner in Schulen und Bildungseinrichtungen

Projektbeschreibung: RIAS NRW dokumentiert und analysiert 
antisemitische Vorfälle in Nordrhein-Westfalen, so auch im Ruhrgebiet. 
Erst recht seit dem 7. Oktober 2023 zeigt sich deren erschreckendes 
Ausmaß. Jörg Rensmann wird die Herausforderungen benennen 
und Gegenstrategien diskutieren.

→ Mittwoch, 20. März 2024
Zeit/Ort: 18:00 Uhr in der Dokumentationsstätte „Gelsenkirchen im 
Nationalsozialismus“, Cranger Str. 323, 45891 Gelsenkirchen

Interkulturelles FastenbrechenInterkulturelles Fastenbrechen

Brücken bauen durch kulinarische Erlebnisse

Zielgruppe: Interessierte Jugendliche und Erwachsene

Projektbeschreibung: In diesem Jahr fallen Ramadan und die Inter-
nationalen Wochen gegen Rassismus zusammen. Diese Initiative vereint 
Menschen verschiedener Kulturen und Glaubensrichtungen, um Diversität 
zu feiern und gegen Rassismus einzustehen. Beim gemeinsamen Fas-
tenbrechen schaffen wir eine Atmosphäre für respektvollen Austausch, 
kulinarische Erlebnisse und vertieftes Verständnis. Durch das Teilen von 
Mahlzeiten und Geschichten streben wir danach, Brücken zwischen Ge-
meinschaften zu bauen und ein Zeichen der Einigkeit zu setzen.

→ Donnerstag, 21. März 2024
Zeit/Ort: Von 18:00 bis 20:00 Uhr beim Rhein-Ruhr Bildungsverein, 
Bahnhofstr. 36-38, 45879 Gelsenkirchen

Interkultureller Interkultureller 
Schreib-WorkshopSchreib-Workshop

Kreative Beschäftigung mit Toleranz und Vielfalt

Zielgruppe: Interessierte Erwachsene, Jugendliche, Fachkräfte, 
Netzwerkpartnerinnen und -partner

Projektbeschreibung: Jeder Mensch erzählt seine ganz eigene Geschichte. 
Und doch können sich auch andere darin wiederfinden. Schreiben ist eine 
Möglichkeit, Gedanken in Worte zu fassen. Die AWO-Integrationsagentur 
organisiert diesen Schreib-Workshop, um Menschen unterschiedlichster 
Herkunft die Chance zu geben, sich auszudrücken und ins Gespräch zu 
kommen. Inhalt der Texte sollen verbindende Erlebnisse sein, Geschichten 
über Toleranz und Akzeptanz.

→ Donnerstag, 21. März 2024
Zeit/Ort: Von 10:00 bis 13:00 Uhr in der AWO Integrationsagentur, 
Paulstr. 4, 45889 Gelsenkirchen
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Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt – Unterbezirk Gelsenkirchen Bottrop, 
Paulstr. 4, 45889 Gelsenkirchen, MBE in Kooperation mit dem 
Türkisch-Deutschen-Hilfsverein, Hüriyet Yilmaz, 
hueriyet.yilmaz@awo-gelsenkirchen.de

Digital gegen StammtischparolenDigital gegen Stammtischparolen

Social Media-Hetze etwas entgegensetzen 

Zielgruppe: Teenies und Jugendliche

Projektbeschreibung: Rechte Hetze, Hass und Ausgrenzung nehmen viel 
Platz in den aktuellen Diskussionen und in den sozialen Medien ein. Was 
kann man blöden Sprüchen, falschen Behauptungen und dem Hass ent-
gegensetzen? Wir wollen den Abend nutzen verschiedene Strategien gegen 
rechte Hetze kennen zu lernen und dies online weiterzuverbreiten.

→ Freitag, 22. März 2024
Zeit/Ort: Von 18:00 bis 20:00 Uhr im Kinder- und Jugend-Kultur-Zentrum 
Spunk, Festweg 21, 45886 Gelsenkirchen

Jugend-Kultur-Abend für VielfaltJugend-Kultur-Abend für Vielfalt

Wir feiern die Vielfalt

Zielgruppe: Teenies und Jugendliche

Projektbeschreibung: Beim Jugend-Kultur-Abend im Spunk wollen 
wir die Vielfalt feiern. Nutzt die offene Bühne für eure Auftritte und 
die verschiedenen Stationen für verschiedene Aktionen: Werdet kreativ 
und gestaltet Buttons, macht ein gemeinsames Banner, lernt vielfältiges 
Essen kennen und erfahrt mehr darüber, wie ihr aktiv gegen rechte 
Hetze werden könnt.  

→ Samstag, 23. März 2024
Zeit/Ort: Von 19:00 bis 22:00 Uhr im Kinder- und Jugend-Kultur-Zentrum 
Spunk, Festweg 21, 45886 Gelsenkirchen 

Interkulturelles literarisches Interkulturelles literarisches 
Café für ToleranzCafé für Toleranz

Gedichte und Lieder für Vielfalt und Toleranz

Zielgruppe: Interessierte Erwachsene, Jugendliche, Fachkräfte, 
Netzwerkpartnerinnen und -partner

Projektbeschreibung: Das Team der AWO-Migrationsberatung organisiert 
in Kooperation mit dem Türkisch-Deutschen-Hilfsverein ein interkulturelles 
literarisches Café, bei dem Gedichte aus aller Welt vorgetragen werden, 
die uns zur Vielfalt und Toleranz inspirieren. Zudem wird mehrsprachig 
gesungen. Alle sind dazu eingeladen, zu kommen und sich aktiv an dem 
Austausch zu beteiligen.

→ Freitag, 22. März 2024
Zeit/Ort: 10:00 bis 13:00 Uhr, AWO, Paulstr. 4, 45889 Gelsenkirchen

„Kinder an die Macht!“„Kinder an die Macht!“

Ein kreativer Nachmittag zum Thema „Kinderrechte“

Zielgruppe: Kinder ab 6 Jahre bis 10 Jahre

Projektbeschreibung: Im September 1990 trat die UN-Kinderrechtskon-
vention in Kraft und wurde von 196 Staaten in der Welt ratifiziert. Bis heute 
wurden die Kinderrechte nicht in das Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland aufgenommen. Wir möchten gemeinsam mit Kindern auf 
spielerische und kreative Weise über die Kinderrechte sprechen und ihnen 
vermitteln, wie wichtig und unverhandelbar diese sind. Neben Bewe-
gungsspielen möchten wir zum Abschluss eine „gemeinsame“ Erklärung 
gestalten, was sich die Kinder wünschen und wie diese Wünsche umgesetzt 
werden können. 

→ Freitag, 22. März 2024 
Zeit/Ort: Von 14:00 bis 16:30 Uhr, „Die Lichtung“, 
Cranger Str. 325, 45891 Gelsenkirchen

Veranstalter: Diakoniewerk Gelsenkirchen und Wattenscheid e. V., 
Fachbereich „Interkulturelles Zusammenleben“, Katharina Küsgen, 
Cranger Str. 325, 45891 Gelsenkirchen, Tel. 0209 - 983 11 72; 
kuesgen@meinediakonie.de

Veranstalter: Kinder- und Jugend-Kultur-Zentrum Spunk, 
Träger: SJD – Die Falken, Ortsverband Ückendorf, Sascha Heidemann, Tel. 
0209 - 319 82 58, info@spunk-ge.de

Veranstalter: Kinder- und Jugend-Kultur-Zentrum Spunk, 
Träger: SJD – Die Falken, Ortsverband Ückendorf, Elisabeth Ledwig, 
Tel. 0209 - 319 82 58, info@spunk-ge.de
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Veranstalter: SSV Buer 07/28 e. V., 
Andrea Weichert, Tel. 0170 - 525 54 52

Veranstalter: klezmer.welten 2024 wird veranstaltet durch die Jüdische 
Gemeinde Gelsenkirchen in Zusammenarbeit mit dem Referat Kultur der 
Stadt Gelsenkirchen und der Musikschule Gelsenkirchen. Gefördert von 
Interkultur Ruhr und vom Ministerium für Kultur und Wissenschaft des 
Landes NRW. Infos zu weiteren Unterstützungen und Kooperationen 
sowie den anderen Veranstaltungen siehe www.klezmerwelten.de

Veranstalter: öAG Arbeit und Leben (DGB/vhs) an der Volkshochschule 
Gelsenkirchen, Brigitte Schneider, Tel. 0209 - 169 2549, brigitte.schneider@
gelsenkirchen.de

Veranstalter: öAG Arbeit und Leben (DGB/vhs) an der 
Volkshochschule Gelsenkirchen, Brigitte Schneider, 
Tel. 0209 - 169 2549, brigitte.schneider@gelsenkirchen.de

Fußballspiel SSV Buer 07/28 e. V. Fußballspiel SSV Buer 07/28 e. V. 
vs. Königsborner SV 1880/1911 e. V. vs. Königsborner SV 1880/1911 e. V. 

Menschenrechte für alle – gemeinsam in Vielfalt

Zielgruppe: (Fußball) Interessierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Projektbeschreibung: Die  SSV Buer bekennt deutlich Farbe für Men-
schenrechte. Beim Meisterschaftsspiel treffen unsere Rothosen auf den 
Königsborner SV. Es sind für diesen Nachmittag vielfältige Aktionen für 
gelingendes Miteinander und gegen menschenverachtendes Verhalten 
geplant. Zudem wird unsere 1. Mannschaft mit Einlaufkindern auf das 
Spielfeld laufen. Die Kinder tragen Pink-Gegen-Rassismus-Shirts als Symbol 
für gelingendes Miteinander. Siehe auch #pinkgegenrassismus, LSB NRW

→ Sonntag, 24. März 2024
Zeit/Ort: Von 15:15 Uhr bis 17:00 Uhr, Sportanlage am Nordring 2 a, 
45894 Gelsenkirchen-Buer

DobranotchDobranotch
Begeisternder Mix aus Klezmer-, Balkan- und Roma-Musik 

Zielgruppe: Interessierte Erwachsene, Kinder und Jugendliche

Projektbeschreibung: klezmer.welten ist ein internationales, interkultu-
relles jiddisches Musikfestival vom 24. März bis 28. April 2024. Schon das 
letzte Konzert von Dobranotch in Gelsenkirchen endete in einer denkwürdi-
gen Tanzparty! Neun Jahre und eine Flucht aus St. Petersburg später reisen 
sie jetzt vom Niederrhein aus in die ganze Welt, um Musik zu spielen, die 
– man will es kaum glauben – noch besser, tanzbarer, bunter, interaktiver 
und lebensfroher geworden ist. Freuen Sie sich auf Klezmer und Verwand-
tes, wie es in dieser Qualität nur selten zu hören ist! 

→ Sonntag, 24. März 2024
Zeit/Ort: 18:00 Uhr im Schloss Horst, Glashalle, Eintritt 18,00 € / 
ermäßigt 15,00 €, ggf. zuzüglich Vorverkaufsgebühr

Gegen Stammtischparolen – Gegen Stammtischparolen – 
für Toleranz und Vielfaltfür Toleranz und Vielfalt

Zivilcouragetraining-Workshop

Zielgruppe: Alle Interessierten

Projektbeschreibung: Bei diesem Workshop schauen wir uns an, wie men-
schenverachtende, diskriminierende Aussagen gekennzeichnet sind und 
wie wir ihnen am besten begegnen können. An konkreten Fällen erarbeiten 
wir eine Vielzahl an Reaktionsmöglichkeiten. Es geht darum, den Teil-
nehmenden auf kurzweilige Weise wirkungsvolle Tools zu vermitteln, mit 
denen sie künftig demagogischen, herabsetzenden oder diffamierenden 
Äußerungen geschickt etwas entgegensetzen können. Die Veranstaltung ist 
entgeltfrei.

→ Vorankündigung: Samstag, 20. April 2024
Zeit/Ort: Außerhalb des Aktionszeitraums, von 10:00 bis 17:00 Uhr 
in der Volkshochschule, Ebertstr. 19, 45879 Gelsenkirchen, Raum 205

Spuren der Verfolgung Spuren der Verfolgung 
im „Dritten Reich“im „Dritten Reich“

Biographische Ausstellung über 13 verfolgte Menschen
aus Gelsenkirchen

Zielgruppe: Alle Interessierten

Projektbeschreibung: #We Remember – aufgrund der aktuellen Entwick-
lungen zeigen wir die 2014 realisierte Ausstellung erneut. Sie ist Teil eines 
Projektes, welches von Arbeit und Leben (DGB/vhs) an der vhs GE mit der 
Gesamtschule Horst und dem ISG entstanden ist. In der Ausstellung wer-
den 13 Verfolgte aus Gelsenkirchen vorgestellt. Gewerkschafter, Politiker, 
Geistliche – zwölf Männer und eine Frau. Die Veranstaltung ist entgeltfrei.

→ Samstag 23. März bis Samstag 11. Mai 2024
Zeit/Ort: In der Volkshochschule, Ebertstr. 19, 45879 Gelsenkirchen, 
oberes Foyer, Mo. bis Fr. von 11:00 bis 19:00 Uhr, Sa. 10:00 bis 13:00 Uhr
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Die Demokratische Initiative (DI) ist ein Bündnis aus Parteien, 
Kirchen, karitativen Einrichtungen, Gewerkschaften und weiteren 
relevanten Gruppen Gelsenkirchens, das für ein demokratisches 
Miteinander in Gelsenkirchen eintritt. 

Gegründet im Dezember 1992 als Reaktion auf die Brandanschläge 
in Hoyerswerda, Mölln und Rostock-Lichtenhagen bekennt die DI 
bis heute Farbe für Vielfalt und gegen braune Einfalt. Wir lassen 
nicht zu, dass Menschen wegen ihrer Hautfarbe, Sprache, Religion, 
Überzeugung oder einer Behinderung diskriminiert, beleidigt, 
verletzt oder gar ermordet werden.

Wir dulden keinen Antisemitismus, keine Schändung von 
Friedhöfen, religiösen und kulturellen Einrichtungen. Die Demo-
kratische Initiative ruft alle Bürgerinnen und Bürger Gelsenkirchens 
auf, jeder Form von Extremismus, Menschenfeindlichkeit und 
Gewalt entgegenzutreten. 

Wachsamkeit, Nachbarschaftshilfe, Mut, Zivilcourage und Engage-

www.di-gelsenkirchen.de

Anzeige
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„In Zeiten, in denen die Zahl der  
en e ennenden nti e raten  

und Rassisten in Europa ständig 
ä hst, ist es esonders i htig,  

dass die de o ratis hen rä te u so  
ges hlossener usa enstehen

Prof. Dr. Helmut Hasenkox, 
 Geschäftsführer emschertainment GmbH und  

Professor für Kultur-, Medien- und Freizeitwirtschaft  
an der Westfälischen Hochschule Gelsenkirchen

#PIN
KGEGENRASS

ISMUSDie Stiftung für die Internationalen Wochen gegen Rassismus plant 
und koordiniert die jährlichen UN-Wochen gegen Rassismus in 
Deutschland und fördert Modellprojekte zur Überwindung von 
Rassismus und Ausgrenzung von Minderheiten. Durch die Stiftung 
soll die Arbeit gegen Rassismus nachhaltig und über das ganze 
Jahr ausgebaut werden.

Gegründet wurde die Stiftung auf Initiative von Dr. Theo Zwanziger. 
Weitere Ankerstifter waren der Interkulturelle Rat in Deutschland, 
die Evangelische Kirche in Hessen und Nassau, der Förderverein 
PRO ASYL und der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB).

Zum Stiftungsrat gehören Filiz Polat als Vorsitzende, Andreas Lipsch 
von PRO ASYL, Prof. Dr. Heribert Prantl, Romani Rose vom Zentralrat 
Deutscher Sinti und Roma und Elina Stock von der GEW – Gewerk-
schaft für Erziehung und Wissenschaft. Geschäftsführender 
Vorstand ist Dr. Jürgen Micksch, Vorstandssprecherin ist die 
Autorin Jagoda Marinić aus Heidelberg.

Für eine menschenfreundliche und solidarische Gesellschaft kann 
jede und jeder etwas tun. Denn Menschenfeinden, Rassistinnen 
und Rassisten darf die Gesellschaft nicht überlassen werden. 
Ihnen darf nicht der Eindruck entstehen, dass die Gesellschaft 
hinter ihnen stünde. Der Einsatz für eine solidarische Gemeinschaft 
muss größer sein als Hass und Gewalt.  

Deshalb heißt es: Aktiv werden!

www.stiftung-gegen-rassismus.de

Anzeige

Spenden

Aktionen starten

Miteinander vernetzen

Teilen, Liken, Kommentieren

Fördern

Solidarität zeigen

Voneinander lernen
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Internationale Wochen 

GEGEN RASSISMUS 2024
Projektbeteiligte und 
Kooperationspartner


